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Besichtigung Naturwerkstatt Eriwis 

Führung durch die renaturierte und preisgekrönte ehemalige Tongrube 

Sehr geehrte Mitglieder des sia aargau 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

 

Die Naturwerkstatt Eriwis befindet sich in der ehemaligen Opalinustongrube in Schinznach-Dorf. 2025 hat die Natur-

werkstatt Eriwis den Binding Preis für Biodiversität erhalten. Es handelt sich dabei um den höchstdotierten Umwelt-

preis der Schweiz. Der Verein Naturwerkstatt Eriwis hat in der ehemaligen Tongrube Eriwis ein Naherholungsgebiet 

geschaffen, welches Biodiversität und Gesundheit vorbildlich kombiniert. Auf 13.5 Hektaren Land blühen heute sel-

tene Pflanzen, summen Wildbienen und Menschen tanken Kraft aus der Natur.  

 

Vom industriellen Abbaugebiet zum Naturparadies 

Zwischen 1932 und 1998 wurde in der Eriwis Opalinuston abgebaut – einst Grundlage für Backsteine und Dachzie-

gel der Zürcher Ziegeleien, heute ZZ Wancor, in Tuggen. Nach der Schliessung der Anlage im Jahr 1998 lag die 

Grube brach – bis sie 2006 Victor Condrau und Elisabeth Dürig entdeckt haben. Durch die etappierte Stilllegung der 

Grube hatten sich unterschiedliche Sukzessionsflächen und Tümpel entwickelt, die eine mosaikartige Vielfalt von 

Lebensräumen, Arten und Strukturen bilden. Die beiden Landschaftsarchitekten erkannten den hohen Wert für die 

Biodiversität und gründeten den Verein Naturwerkstatt Eriwis, der sich zum Ziel setzte, das Gelände zu einem Na-

tur- und Erlebnisraum zu entwickeln. 2016 gelang dem Verein gemeinsam mit BirdLife Aargau und mit Unterstüt-

zung des Kantons der Kauf der 13.5 Hektar grossen Fläche, um sie zu einem lehrreichen Begegnungs- und Na-

turerlebnisort umzugestalten. 
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Natur erleben, Gesundheit stärken 

Der Schwerpunkt der Naturwerkstatt Eriwis ist die Verbindung von Biodiversität und Gesundheitsförderung. Besu-

cherinnen und Besucher erleben die Natur mit allen Sinnen. Im Sinne einer nachhaltigen Umweltbildung (BNE) und 

einer ganzheitlichen Gesundheitsförderung entwickelt der Verein Naturwerkstatt Eriwis mit seinen Partnern ver-

schiedene Angebote für Kinder und Jugendliche, Schulen und Firmen. Diese Aktivitäten sollen die natürliche Vielfalt 

in der Eriwis vergrössern und ihre Besonderheiten erhalten.  

 

Wir freuen uns sehr, dass Victor Condrau, der den Wandel der Tongrube nun seit 20 Jahren aktiv begleitet, uns al-

les Spannende zur Historie und Gegenwart der Tongrube schildern und uns die Tongrube im Anschluss im Rahmen 

einer Führung näher bringen wird. 

 

Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses spannenden Anlasses zu sein. 

 

Datum  Dienstag, 16. Juni 2026 

Ort Naturwerkstatt Eriwis, Schinznach Dorf (s. Plan) 

Zeit  17:00 – 19.00 Uhr 

 

Agenda 

17.00 Uhr Begrüssung durch Lukas Zumsteg 

17.10 Uhr Einführung in die Historie und Gegenwart der Tongrube Eriwis 

17.30 Uhr Rundgang durch die Tongrube Eriwis 

18.00 Uhr  Gemeinsamer Apero 

 

Der Anlass findet zu einem grossen Teil im Freien statt. Entsprechend empfiehlt sich der Witterung angepasste Klei-

dung und gutes Schuhwerk. 

 

 

Für den Anlass können Sie sich bis Freitag, 29. Mai 2026 mit dem QR-Code oder wie gewohnt per 

E-Mail (info@ag.sia.ch) oder per Link in der E-Mail anmelden. 
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Anreise mit ÖV ab Aarau 

ab 16.15 Uhr IR 16 / Gleis 2 Richtung Zürich HB 

Umstieg in Brugg: Bus 371 / Kante A Richtung Talheim 

Ausstieg Schinznach Dorf, Baumschule 

 

Anreise mit ÖV ab Baden 

ab 16.22 Uhr IR 16 / Gleis 3 Richtung Bern 

Umstieg in Brugg: Bus 371 / Kante A Richtung Talheim 

Ausstieg Schinznach Dorf, Baumschule 

 

Das Grubengelände ist von der Bushaltestelle in 15 Minuten erreichbar. 

Bei Bedarf besteht die Möglichkeit für einen Shuttle Service bis zur Tongrube. 

 

Anreise mit PW 

Im unmittelbaren Bereich der Tongrube hat es keine Möglichkeiten zu parkieren. Es können jedoch die Flächen am 

Portal des Bözbergbahntunnels genutzt werden. 

 

 

 


